
 
 
 
 
179. Jahresversammlung im Wappensaal des Schlosses Schwarzenburg,  
Samstag, den 14. Juni 2025, 14-16:30 Uhr 
 
 
Präsenz  
Vom Vereinsvorstand sind anwesend: Kathrin Jost, Benjamin Ryser, Thomas Schmid, 
Andrea Schüpbach, Thomas Pauli, André Holenstein, Christian Kräuchi, Andreas Lugin-
bühl sowie Benjamin Alther. 
 
Rund 55 Vereinsmitglieder sind anwesend sowie der Gemeindepräsident von Schwar-
zenburg, Dr. Urs Rohrbach, und der Referent, Dr. Benedikt Weibel. 
 
Begrüssung 
Der Co-Präsident Benjamin Ryser begrüsst die Anwesenden. 
 
Urs Rohrbach begrüsst die Vereinsmitglieder, überbringt das Grusswort der Gemeinde 
Schwarzenburg und gibt einen spannenden Einblick in die Geschichte des Ortes.  
 
Protokoll der schriftlichen Jahresversammlung von 2024 
Das Protokoll wird verdankt und einstimmig genehmigt. 
 
Jahresbericht 2024/2025  
Die Co-Präsidentin Kathrin Jost präsentiert den Jahresbericht. 
 
Publikationen 
Im Jahr 2024 wurden den Mitgliedern wiederum vier Ausgaben der Bernischen Zeitschrift 
für Geschichte zu geschickt. Die Publikation «Geschichte des Kantons Bern – Von der 
Eiszeit bis heute» wird im Herbst 2025 überreicht.  
 
Exkursionen 
Am 31.08.2024 fand ein Ausflug zum Hotel Bellevue in Thun statt, und am 22.03.2025 
führte uns der Frühlingsausflug nach Biel/Bienne. Den beiden Führenden, Jürg Schwei-
zer und Benedikt Loderer, wird herzlich gedankt. 
 
Veranstaltungen 
Es haben im Berichtsjahr 2024/25 sechs spannende Vorträge zum Jahresthema  
«Unterwegs durch die Zeiten: Mobilität in Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft» an 
der Universität Bern stattgefunden. 
 
Mitgliederbestand 
Der Mitgliederbestand blieb relativ konstant, mit leicht sinkender Tendenz. Aktuell sind 
rund 780 Personen und Institutionen Mitglied des HVBE. Der Vorstand appelliert an die 
anwesenden Mitglieder die aufgelegten Flyer an Bekannte weiterzureichen und entspre-
chend Werbung für den Verein zu machen. 
 
Sonstiges 
Der HVBE wurde 2024 mit dem Preis „Freunde der Wissenschaft“ der Burgergemeinde 
Bern ausgezeichnet. Dies bedeutet, dass der Verein einen Betrag von CHF 30 000 er-
hielt.  
 
Das Co-Präsidium dankt dem gesamten Vorstand für seine Arbeit. 
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Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. Er wird in der Berner Zeitschrift für Ge-
schichte publiziert. 
 
Jahresrechnung 2024, Budget 2025 
Sandro Schmid von unico thun erläutert die Jahresrechnung 2024 und das Budget 2025. 
Der Revisor Andreas Luginbühl empfiehlt der Versammlung die Jahresrechnung 2024 
anzunehmen. 
Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt. 
Der Revisionsbericht wird per Akklamation genehmigt. 
Das Budget 2025 wird ebenfalls einstimmig genehmigt. 
 
Ein Mitglied stellte die Frage, welche Wertschriften der HVBE besitzt. Sandro Schmid 
antwortete, es handle sich um Fonds und Wertschriftenindizes, die sich aus Aktien und 
Obligationen zusammensetzen. Er stellte in Aussicht, dies an der nächsten Jahresver-
sammlung näher zu erläutern. 
 
Mitgliederbeitrag 2025  
Der Vorstand beantragt für 2025 die Mitgliederbeiträge auf dem bisherigen Stand zu be-
lassen. Dies wird einstimmig genehmigt. 
 
Statutenänderungen 
Der neue Artikel 17 zur Auflösung des Vereins wird einstimmig per Akklamation geneh-
migt. 
 
Ausblick Jahresprogramm 2025/2026 
Das neue Jahresthema lautet «Krieg, Frieden, Neutralität». Es warten wieder spannende 
Referate und exklusive Exkursionen auf die Mitglieder und weitere Interessierte. Die Vor-
träge werden dieses Mal im Hauptgebäude der UniBern anstatt in der Unitobler stattfin-
den. 
 
Beatrice Winter und Thomas Schwitter treten auf das laufende Vereinsjahr (2025/2026) 
zurück. Ihr Engagement wird herzlich verdankt. 
 
Es wird angekündigt, dass André Holenstein auf das nächste Vereinsjahr (2026/2027) 
aus dem Vorstand zurücktritt. 
 
Das Co-Präsidium kümmert sich um die Anfragen an Vertreter und Vertreterinnen der 
entsprechenden Institutionen. 
 
Vortrag von Dr. Benedikt Weibel – Die Bahn vor ihrem dritten Jahrhundert 
 
Schluss des statuarischen Teils der Jahresversammlung: 16:15 Uhr 
 
16:30 Uhr: Apéro im Tätschdachhaus 
 
Fribourg, im Juli 2025 
 
Benjamin Alther 


